
STADTGALERIE SÄULENHALLE RATHAUS
KRANZLMARKT 1 / 5020 SALZBURG

kultur.stadt-salzburg.at / Tel. 0662 8072-3443

Ausstellungsdauer: 
Die Ausstellung ist bis 23. September 2016 zu sehen

                Mo–Do 8–17 Uhr / Fr 8–13.30 Uhr



EINLADUNG ZUR VERNISSAGE

am Donnerstag, 
18. August 2016, 
19 Uhr in der
Stadtgalerie 
Säulenhalle Rathaus

Eröffnung
Dr. Anton Gugg

LISL 
ENGELS

ZUM HUNDERTSTEN GEBURTSTAG

Sie lebte über Jahrzehnte völlig zurückgezogen in Thalgauegg 
und erkundete als malende Eremitin die Landschaft um den Fuschlsee. 

Als Lisl Engels 2006 starb, wurde auch ein Kapitel Salzburger 
Kunstgeschichte geschlossen. Sie war die letzte Vertreterin der großen 
österreichischen Tradition des klassisch gezähmten Expressionismus. 

Einige wichtige Malerpersönlichkeiten hatten Einfluss auf ihren 
doch so unverkennbaren Stil. Robin Christian Andersen, Franz Wiegele, 

Anton Kolig, Herbert Boeckl und Oskar Kokoschka 
waren Lehrer und Wegbegleiter.

SALZBURGS STILLE EXPRESSIONISTIN


